
Freitag, 20. Mai 2011
BOB DYLAN TRIBUTE 1 
KONZERTE
SONGREITEREI SPECIAL
Musik v.a. von Bob Dylan, interpretiert von Mika 
Vember, Bird People, und Markus Brandstetter. 
Junge österreichische Singer/Songwriter gehen den 
Dylan-Spuren in ihrem eigenen Werk nach und inter-
pretieren bekannte und wenig bekannte Dylan Songs 
in neuem Gewand – bzw. in ungewöhnlichen und 
gewagten Kooperationen: so spielt Markus Brand-
stetter mit dem Alkbottle Gitarristen Chris Zitta 
– freilich akustisch. Auch die Zusammenarbeit von 
Mika Vember mit der dänisch-österreichischen 
Gitarristin Mikala Nörgaard ist eine Premiere: 
die reduziert-intime Herangehensweise verspricht 
ungewohnte und spannende Facetten von Mikas 
unverwechselbarer Aneignung und Dylans Songwri-
tertum zu zeigen. Das Kollektiv Bird People, rund um 
Mastermind Uli Rois, wird mit seiner einzigartigen 
Mischung aus Psychedelic Rock, Country, Folk-Stilen 
und elektronischen Elementen einige Dylan-Songs 
aus dem Back Catalogue interpretieren.
Geplant sind überdiese gemeinsame Interpreta-
tionen, eventuell sogar deutsche Dylan Covers. 
Spannender ist Bob Dylan vor heimischem Publikum 
wohl noch nie abgefeiert worden ...
Beginn: 20.30 Uhr, Tickets: Abendkasse 15 Euro 
(Vorverkauf 13 Euro / Bank Austria & Jugendinfo)
Ort: Bunkerei Augarten | 
Obere Augartenstraße 1a, 1020 Wien
Infos: 0676 972 43 70, www.bunkerei.at, 
www.dylanvienna.at  (Konzept: Eugen Banauch)

Samstag, 21. Mai 2011
BOB DYLAN TRIBUTE 2 
LESUNGEN & DJ
DYLAN-SPUREN IN DER 
ÖSTERREICHISCHEN 
GEGENWARTSLITERATUR
Gerade in der ganz aktuellen österreichischen Litera-
tur zeigen sich vermehrt Referenzen und Anspielun-
gen zu Leben und Werk von Bob Dylan: etwa literari-
sche Repräsentationen von Dylan Fans, vom ‘Mover 
and Shaker’ Yuppie, der an Krebs erkrankt, und sein 
Lebenskonzept unfreiwillig auf den Prüfstand gesetzt 
bekommt (Knecht, Gruber geht), bis zum Benedik-
tinermönch, der während der Messe schon mal den 
iPod aufgedreht lässt, um Dylans “Modern Times” 
weiter zu hören (Hochgatterer, Das Matratzenhaus). 
Moshammers Zeit der Idioten und Unterwegers Wie 
im Siebenten sind weitere Beispiele. Eins ist diesen 
Büchern gemein: die Verwendung und Nutzbarma-
chung von Dylans Song-Kosmos, sei es als univer-
sales Zitat, oder als Übersetzung zur Beschreibung  
kulturell divergenter Räume. 
Zwei der drei Lesenden werden im Rahmen der 
Veranstaltung auch musikalisch auftreten: Sowohl 
Moshammer, der unter dem Namen Börn mehrere 
Platten aufgenommen hat, als auch Unterweger, 
Mastermind der Rockband Ratlos, werden Textpas-
sagen ihrer Werke in einen aktiven Dialog mit von 
ihnen gespielter Livemusik stellen.
Es lesen: Doris Knecht, Andreas Unterweger und 
Bernhard Moshammer.
Ausklang des Abends mit Dylan-DJ dj mushroom.
Beginn: 20.00 Uhr, Eintritt: frei
Ort: Bunkerei Augarten | 
Obere Augartenstraße 1a, 1020 Wien
Infos: 0676 972 43 70, www.bunkerei.at, 
www.dylanvienna.at  (Konzept: Eugen Banauch)

«Das Auto ist wie ein Virus, das sich im Gehirn festsetzt und Verhaltenskodex, Wertesystem und Wahrneh-
mung total umkehrt. Ein normaler Mensch würde unseren derzeitigen Lebensraum als total verrückt bezeich-
nen! Wir ziehen uns mehr oder weniger freiwillig in abgedichtete Häuser mit Lärmschutzfenstern zurück, um 
den Außenraum dem Krach, dem Staub und den Abgasen der Autos zu überlassen. Das ist doch eine völlige 
Werteumkehr, die uns nicht einmal mehr auffällt....», sagt Hermann Knofl acher. 

Diese Werteumkehr erscheint umso verrückter, als eine Rehumanisierung dieses Lebensraums auch 
ohne grundsätzliche Änderung des Gesellschaftssystems zu realisieren wäre, politischen Willen voraus-
gesetzt: durch die Förderung des Radverkehrs, durch eine Stadt- und Regionalplanung, die die Wege zu 
Jobs, Dienstleistungen etc. extrem verkürzt, vor allem durch den großzügigen Ausbau der Systeme des 
öffentlichen Verkehrs. 
Als die ÖBB das gesamte niederösterreichische Regionalbahnnetz dem Land Niederösterreich übertrug, 
behauptete Landesrat Heuras: «Wir übernehmen doch nicht die Nebenbahnen, um sie zuzusperren. Im 
Gegenteil: Wir wollen die Linien besser führen und attraktiver machen.» (Kurier, 28.1.2010). 
Inzwischen ist bekannt: Das Land NÖ macht es nun noch schlechter als die ÖBB. Es liquidiert fast das 
komplette «Nebenbahn»-Netz. 
Der Aktionsradius Wien lädt zu einer Veranstaltungsserie ein, in der die aktuelle österreichische 
Verkehrspolitik von verschiedenen Perspektiven aus begutachtet wird, in der aber auch best practices 
zukunftsfähiger Mobilitätsmodelle zur Diskussion gestellt werden. 
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BOB DYLAN VIENNA 
Im Rahmen eines dreitägigen Bob-Dylan-Symposiums, das vom 19. 
bis 21. Mai anlässlich des 70. Geburtstages von Bob Dylan in Wien 
stattfi ndet (www.dylanvienna.at / Konzept: Eugen Banauch), gibt es 
auch zwei abendliche Kulturprogramme in der Bunkerei Augarten:

>> Siehe auch Bob Dylan / Arena Bar, 26. Mai

„Wir übernehmen doch 
nicht die Nebenbahnen, 
um sie zuzusperren ...“
Landesrat Heuras


